
November 2014 bis Januar 2015
Lassan  –  Pinnow-Murchin  –  Bauer

Die Nacht ist vorgedrungen, der Tag ist nicht mehr fern. 
So sei nun Lob gesungen dem hellen Morgenstern !

Auch wer zur Nacht geweinet, der stimme froh mit ein.
Der Morgenstern bescheinet auch deine Angst und Pein.

Lied 16,1



Andacht zum Monat Dezember   2014

Die Weihnachtsbotschaft macht froh.

„Die Wüste und Einöde wird frohlocken und die Steppe wird jubeln und 
wird blühen wie die Lilien.“ (Monatsspruch für Dezember aus Jesaja 35,1)
Die Weihnachtszeit steht vor unseren Türen. Haben Sie in 2014 geschafft, 
was Sie sich vorgenommen haben? Ist das Jahr so geworden wie Sie es 
sich erhofft haben? Vielleicht gab es schöne Überraschungen oder auch 
Enttäuschungen. Vielleicht hat sich eine neue Tür geöffnet oder etwas hat 
Sie bedrückt.  Sind Sie zufrieden mit 2014? 
„Die Wüste und Einöde wird frohlocken und die Steppe wird jubeln und 
wird blühen wie die Lilien.“ Ich denke, jeder von uns hat Freuden und 
Sorgen erlebt in 2014, das Blühen der Lilien aber auch die Wüste, die 
Einöde. So ist das Menschenleben. Ja, es gibt Enttäuschungen und 
Herausforderungen mit denen wir uns abfinden müssen. 
Die Weihnachtsbotschaft richtet unseren Blick auf Den, der aus unseren 
krummen Linien einen geraden Weg bauen kann, auf Den, der die Autorität 
hat und es vermag, all unsere Verfehlungen auf sich zu nehmen, damit wir 
neu aufatmen können. Wir können Ihm unsere Sorge anvertrauen. Ein 
kindliches Vertrauen auf diesen Jesus ermöglicht uns, dass unsere Wüste 
und Einöde frohlocken kann, unsere Steppe wieder jubeln kann und blühen 
wie die Lilien. 
Zu Weihnachten bekennen wir, dass wir eine Kraftquelle haben, einen 
Gott, dem wir vertrauen und der uns hilft das Jahr 2014 zu verarbeiten 
und getrost in das Jahr 2015 einzutreten ohne die Realität betäuben zu 
müssen oder sie zu verneinen. Das tun wir in unserer menschlichen 
Begegnung mit unserem menschgewordenen Gott,  in dem wir mit Ihm 
reden, unser Anliegen Ihm mitteilen, unsere Schuld bekennen, seine 
Vergebung empfangen und uns auf Ihn verlassen.  Gott ist in Jesus selbst 
Mensch geworden, als Säugling unter uns geboren und aufgewachsen. 
Er kennt uns, Er hört uns und Er hilft uns zu seiner Zeit und nach seiner 
Weisheit „Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe!“ (Philipper 4:4-5).

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes Neues Jahr!

Ihr  Pastor Schröder
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Bericht über die Bischöfliche Besuchswoche
Die bischöfliche Besuchswoche 2014 findet vom 28. Oktober bis zum 2.11.14 
in der Region Wolgast statt. Besucht werden die Kirchengemeinden:
· Katzow (Pastor Jim Brendel)                · Kröslin (Pastorin Sandra Hille)
· Lassan (Pastor Rupert Schröder)           · Wolgast (Pastor Jürgen Hanke)
Bischof Dr. Abromeit und Propst Panknin führen die Besuchswoche gemeinsam
durch.  Mitarbeiter vom Regionalzentrum/ Kirchenamt werden sie begleiten.  
Für jede Gemeinde ist ein Besuchstag vorgesehen. Für unseren Gemeinde- 
verband Lassan ist dies Donnerstag, der 30. Oktober. Der Besuchstag beginnt 
jeweils mit einer Andacht in der besuchten Gemeinde. Danach stellen wir uns in
einem Gemeindeporträt kurz vor. Im Anschluss werden Besuche gemacht.  Es 
gibt die Gelegenheit zu Einzelgesprächen mit Gliedern des KGR.  
Am Reformationstag (31.10.2014; 10 Uhr) soll in Wolgast ein regionaler 
Gottesdienst  stattfinden, der von der Bischöflichen Besuchsgruppe gestaltet 
wird.  Im Anschluss  findet ein Empfang (11 - 14 Uhr) statt, zu dem alle 
Ehrenamtlichen der Region eingeladen sind.  Am Sonntag den 2. November 
besuchen je zwei Besuchsgruppen-Mitglieder  die  Gottesdienste in der Region. 
Im Anschluss an die Besuchswoche legt  Bischof Abromeit den Gemeinden 
einen Bericht vor. Wahrscheinlich am 24. November (19 Uhr) soll in Wolgast 
dann eine Nachbesprechung mit den Gemeinden stattfinden. Daran sollten 
neben den Besuchern auch die Ortspastoren, kirchlichen Mitarbeiter im 
Verkündigungsdienst sowie ein bis zwei Kirchenälteste pro Gemeinde 
teilnehmen. 
Ihr  Pastor Schröder

Gemeindeversammlung Bauer-Wehrland
Im letzten Gemeindebrief wurde von unserer ersten Gemeindeversammlung am 
29. Juni 2014 berichtet. Hier nun der Beitrag aus der Kirchengemeinde Bauer-
Wehrland im Nachtrag:
In unserer Kirche hat sich in den letzten Jahren einiges getan. Die 
Gemeindeglieder freuen sich über die fast abgeschlossene Kirchensanierung. 
Hier möchten wir uns auch beim Förderverein bedanken. Gut angenommen 
wurden auch die Konzerte, Kunstausstellungen und andere Höhepunkte. Einen 
besonderen Höhepunkt bildete die Einweihung des Chorfensters am 26. 5. 2013.
Bis dahin war es aber ein langer und beschwerlicher Weg. Leider ist die 
Beteiligung am kirchlichen Gemeindeleben seit Jahren sehr zurückgegangen.  
Es ist uns noch nicht gelungen, die jüngeren Leute mit einzubeziehen. Das 
geplante Dorf – und Kirchenfest im September ist hoffentlich ein gemeinsamer 
Weg. (Das Fest hat inzwischen stattgefunden, siehe Bericht dazu folgende 
Seiten.)                         

 Der Kirchengemeinderat Bauer-Wehrland
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Gemeinde Bauer-Wehrland
Dorfkirchenfest in Bauer / Tag des offenen Denkmals
Unser erstes Dorfkirchenfest sollte Kirchen- und Dorffest sein.

Dementsprechend wurde auch das Programm  von einem sehr engagierten
Festkomitee auf die Beine gestellt.

Weil kurz vorher eine tropische Regenzeit einsetzte, hatten wir Zweifel, ob 
all die schönen Planungen in´s Wasser fallen müssen.
Nein, das taten sie nicht. Denn wir besannen uns auf mittelalterliche Zeiten 
und ließen, nach dem Gottesdienst, das Dorffest in die Kirche. Diese 
wetterfeste Variante war wunderbar, so hatten alle das ganze bunte Angebot 
im Blick und kurze Wege. Auch die farblichen Ausgestaltungen des 
Bauwerks ließen sich von überall aus betrachten. Denn das Thema „Farbe“ 
stand am 14. September, dem Tag des offenen Denkmals, im Mittelpunkt.
Das reichliche Kuchenangebot begrüßte jeden Gast. Kaffee & Tee dazu 
konnten gleich gegenüber verkostet werden. Im Mittelgang nutzten die 
Kinder das Malangebot und  Kinderschminken. Vor allem die Mädchen 
ließen sich phantasiereich verschönern. Zwei Kunst-Handwerkerinnen 
(Keramik, Glas) boten ihre schönen Sachen an. Eingerahmt von Ständen, 
dem Altar, der Skulptur "der Verkünder" und dem Kirchengestühl lauschten 
Klein und Groß der lustigen Geschichte vom umgekehrten Samstag, von 
Antonia Michaelis.

Weil das Wetter sich scheinbar mit dem Fest anfreundete, kam so nach und 
nach die Sonne raus.
Gegen Mittag war es
sogar sommerlich 
warm und die Kinder
zog es
unwiderstehlich in´s
Freie. 
Dort gab es
Büchsenwerfen, eine
Hüpfburg aus
Strohballen und
Ponyreiten. 
Es wurde gehüpft 
was das Zeug bzw. die
Hosen hielten.
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Gemeinde Bauer-Wehrland
 
Auf den Ponyrücken fühlten sich alle Kinder sichtlich glücklich. Beim 
Büchsenwerfen leerte sich recht schnell die Preistüte, so eifrig waren alle 
dabei.
Die Bratwürste auf dem Grill fanden auch reichlich Liebhaber und der 
Bierwagen verkaufte das eine oder andere Bier. Für Musik sorgte das 
"Basement Duo". Da die Sonne inzwischen gewonnen hatte, hielten sich die 
meisten Gäste im Freien auf. Karl Valta und Dr. Schwahn hatten fünf 
englische Zuhörer (Deckenengel) und in etwa genauso viele zeitgenössische 
Zuhörer.
Aus Sicht meiner Jungs war es toll: "Mama wann feiern wir wieder so ein 
Fest an der Kirche?"
Für unseren ersten Versuch war es ein Erfolg!  Da hing viel Vorbereitung 
dran. Die Hauptfäden hatte Frau Holz in der Hand. Im Namen des 
Förderverein-Vorstandes danke ich allen Mithelfern/innen und 
Akteuren/innen.

Die übrigen Fotos sind auf der Webseite www.kirche-bauer.de unter dem Punkt 
FOTOGALERIE/Dorfkirchenfest anzusehen.

 Birgit Berge
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Erntedank - Gottesdienst 

Danke an alle
Akteure dieses
wunderschönen
Gottesdienstes. 
So fühlt sich
lebendige 
Gemeinde an.

Eine fast volle
Kirche, geschmückt
mit einem frischen
Erntekranz 
im Altarraum -

Danke an Frau Kurth und Frau Busch  mit dem Handarbeitsteam  - 
Sonnenblumen und die Gaben für die Wolgaster Tafel. Aber das Schönste war, 
wie jung und alt den Gottesdienst gestalteten. Die Fäden hatte unsere Kantorin 
in der Hand. Ausgewogen der Choreinsatz und die Aktionen des „Kinderschiffs“
vom Kindergartenkind bis zu unseren schon Konfirmierten  -  eine tolle Truppe. 
Allerliebst die Kleinsten, die mit Schildern der Gemeinde die Strophennummern
anzeigten.  Alle bekamen Beifall, auch das Zusammenspiel unserer Organistin 
mit Flöte (Klara Grams) und Trompete (Friederike Schulz).  
Danke an alle kleinen und großen Mitwirkenden; besonders an Renate 
Parakenings für ihr unermüdliches Engagement. Anschließend gab es  dann 
Gespräche beim Kaffeetrinken und die Blumenzwiebel-Pflanzaktion.

Wir pflügen und wir säen........blühe, Gemeinde, lebe.
Regina Dützmann
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Schulbeginn

Am 24. August wurde in
Lassan ein gemeinsamer
Schulbeginn-
Gottesdienst gefeiert. 
Alle Schüler der
Grundschule  
wurden eingeladen,
auch die Schulanfänger. 

Ein besonderer
Familiengottesdienst
wurde dafür 
gestaltet. 
Die Schüler kamen 
nach vorne  und
bekamen Gottes Segen zugesprochen.
Frohgelaunt und mit Schwung startete das neue Schuljahr. 

                      Pastor  Schröder

Ökumenischer Kirchentag 2014 in Stralsund

Zum Ökumenischen Kirchentag
trafen sich am 20. September in
Stralsund rund 3000 Christen, um
gemeinsam zu feiern. Mit dem
Kirchentagsmotto  „Frischer Wind 
in alten Mauern“ waren auch 
ca. 70 Bläser unter Leitung des LPW
Martin Huss dabei und begleiteten
die Gottesdienste und eine
Bläserserenade am Hafen. 

Unsere Kirchengemeinde war mit drei Teilnehmern (Michael Rehländer, 
Regina Dützmann, Renate Parakenings) vertreten und konnten Theater, 
Gesprächsrunden, viele Angebote an Ständen und schöne Begegnungen 
erleben.

                                                                           Renate Parakenings
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Pinnow:  Via Baltica - Station
Diesen Sommer konnte im Gemeindesaal der Kirchgemeinde Pinnow durch 
Mitglieder des Fördervereins zur Erhaltung der Dorfkirche Pinnow e.V. eine 
Pilgerin aus Dresden begrüßt werden, die gemeinsam mit Ihrer Freundin 
aus Leipzig den Jakobsweg in unserer Region, die Via baltica, unter Ihre 
Füße genommen hat. 
Mit ihr hat die Zahl der
Pilger, die auf der Via
baltica in Pinnow seit
4 Jahren Station machen,
die 301 erreicht. 
Die Menschen, die in
unserer Region auf der
Via baltica, als Teil des
grenz-  und sprachen-
überschreitenden
Jakobsweges als Pilger
unterwegs sind, finden
ein durch lokale
Initiativen unterhaltenes Kirch- und Wegenetz vor, das über mehr als
3000 km nach Santiago de Compostella in Spanien zur Kathedrale des 
Apostels Jakobus führt.  Auch jede Reise zu sich selbst beginnt wie das 
Pilgern mit dem ersten Schritt. Ultreia heißt es auf spanisch: immer 
weiter gehen in Richtung Ziel.  Der Reichtum des Pilgerns sind die 
Geschichten der Menschen, die einem "über den Weg" laufen.

Sabine Spanke

Galerie in der Kirche
mmm Ausstellungsverlängerung bis zum 8. November
Die Sommerausstellung von Minka Zimmermann in unserer Kirche findet 
großen Zuspruch. Hatten wir 2013 noch 3000 Besucher in unserer Kirche , so 
konnten wir  in diesem Jahr bis Mitte September schon 4500 Gäste begrüssen. 
Die Besucher – auch viele Pilger- kamen wieder aus ganz Deutschland , 
europäischen Ländern und sogar aus Brasilien. 
Im Gästebuch sind viele interessante und berührende Einträge zu unserer  
Kirche, zur Gemeinde und natürlich zu der schönen Ausstellung.
Herzlichen Dank an Michael Rehländer, Ellen Ehrenberg  und all die 
Ehrenamtlichen aus unserer Gemeinde, die es möglich machen, dass wir auch 
diese Saison eine „offene Kirche“ haben. Vom 12.10.-8.11. ist die Kirche von 
Dienstag bis Sonntag von 11 – 16 Uhr geöffnet.

Regina Dützmann
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Wir gratulieren
Zum 60. Geburtstag 07. 12. Lassan

10. 12. Lassan

22. 12. Lassan

29. 01. Jamitzow

Zum 65. Geburtstag 27. 01. Lassan

Zum 75. Geburtstag Aus 16. 11.  Murchin

23. 11. Lassan

Datenschutzgründen 14. 01. Murchin

21. 01. Lassan

Zum 80. Geburtstag ohne 24. 11. Lassan

17. 12. Wehrland

Namren 26. 12. Murchin

08. 01. Lassan

Zum 85. Geburtstag in der 24. 11. Lassan

11. 01. Lassan

Internetversion 13. 01. Buggenhagen

19. 01. Lassan

27. 01. Pinnow

Zum 86. Geburtstag 05. 12. Lassan

Zum 87. Geburtstag 15. 11. Lassan

16. 12. Klotzow

Zum 88. Geburtstag 28. 01. Lassan

Zum 89. Geburtstag 17. 11. Murchin

Zum 92. Geburtstag 05. 01. Pinnow

20. 01. Pinnow

Zum 93. Geburtstag 20. 11. Kl. Jasedow

Bitte melden Sie sich, wenn wir Sie vergessen haben sollten. Wir veröffentlichen alle zur
Kirchengemeinde Gehörenden ab 60 zu ihren runden und halbrunden Geburtstagen, ab 85 jeden.
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Gottesdienste
November  2014

2. 11. 9:30 Lassan
Gottesdienst mit Abendmahl u. Kirchenkaffee

Bischöflicher Besuch / Pastor Schröder

9. 11. 9:30 Lassan
Gottesdienst 

Pastor Schröder

16.11. 9:30 Lassan
Gottesdienst 

Pastor Schröder

16. 11. 10:45 Murchin
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastor Schröder

23. 11.
Ewigkeitssonntag

9:30 Bauer
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastor Schröder

23. 11
Ewigkeitssonntag

14:00 Pinnow
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastor Schröder

23. 11.
Ewigkeitssonntag

17:00 Lassan
Gottesdienst  mit Abendmahl

Pastor Schröder

30. 11.
1. Advent

11:00 Lassan Weihnachtsmarkt

Dezember 2014

5. 12. 19:00 Murchin
Andacht  mit Advents- und Weihnachtsliedersingen und

Bratapfelessen /Pastor Schröder

6.12 17:00 Bauer Konzert mit Andacht und Adventsfeier

7. 12.
2. Advent

9:30 Lassan
Gottesdienst 

Pastor Schröder

14. 12.
3. Advent

9:30 Lassan
 Gottesdienst 

Pastor Schröder

14. 12.
3. Advent

14:00 Pinnow
Andacht und Weihnachtstfeier 

Pastor Schröder

21. 12.
4. Advent

9:30 Lassan
Gottesdienst 

Pastor Schröder

24. 12. 14:00 Murchin
Heiligabend - Gottesdienst 

Pastor Schröder

24. 12. 15:30 Pinnow
Heiligabend - Gottesdienst 

Pastor Schröder

24. 12. 17:00 Lassan
Heiligabend - Gottesdienst 

Pastor Schröder

25. 12. 9:30 Bauer
Weihnachts - Gottesdienst 

Pastor Schröder

26. 12.
2. Weihnachtstag

9:30 Lassan
Gottesdienst 

Pastor Schröder

31. 12. 17:00 Lassan Sylvester – Gottesdienst /Pastor Schröder
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Gottesdienste
Januar  2015

4. 1. 
Epiphanias

9:30 Lassan Gottesdienst  mit Abendmahl u. Kirchenkaffee
Pastor Schröder 

11. 1. 9:30 Lassan
Gottesdienst 

Pastor Schröder

18. 1. 9:30 Lassan
Gottesdienst 

Pastor Schröder

18. 1. 10:45 Murchin
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastor Schröder

18. 1. 14:00 Pinnow
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastor Schröder

25. 1. 9:30 Bauer
Gottesdienst  mit Abendmahl

Pastor Schröder

25. 1. 17:00 Lassan
Gottesdienst  und gemeinsames Abendessen im

Pfarrhaus
Pastor Schröder

Das Advents- und Weihnachtsliedersingen mit Andacht und Bratapfelessen
findet am 5. 12. 2014 um 19:00 Uhr in der Kirche in Murchin statt.

Wir wünschen uns für dieses Jahr besseres Wetter – im letzten Jahr mußte
es wegen Unwetter ausfallen. 

Katholische Gottesdienste

An folgenden Tagen wird in St. Johannis zu Lassan um 13:30 Uhr 
ein Katholischer Gottesdienst mit Pfarrer Illmann gefeiert:

                  
9. November 2014: Gottesdienst und Gräbersegnung 

in Waschow und Lassan
23. November; 7. Dezember, 21. Dezember,

 26. Dezember 2014: Weihnachtsgottesdienst.
11. Januar, 25. Januar 2015.    

Bitte beachten Sie auch die Aushänge in den Schaukästen!
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Unsere Gemeinden nehmen Abschied von

           

Das christliche Leben besteht nicht im Sein,
sondern im Werden, 

nicht im Sieg, sondern im Kampf, 
nicht in der Gerechtigkeit, sondern in der Rechtfertigung.

Martin Luther
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Dankeschön und Weihnachtsgruß
Im Namen der Kirchengemeinde geht ein herzlicher Dank an alle, die sich 
ehrenamtlich in der Arbeit unserer Kirchengemeinden eingesetzt haben. 
Wir haben viele Gruppen und Kreise und auch viele Einzelne die ganz viel 
getan haben in 2014. Keiner soll übersehen werden. Das Kinderschiff und 
der Hauskreis sind neue Gruppen, die dieses Jahr entstanden sind. Ein 
großes Dankeschön geht an das Kinderschiff-Team für seine wunderbare 
Arbeit. Gottesdienste und Feste wurden gefeiert, Theateraufführungen, 
Musik verschiedener Art,  Spenden und vieles mehr, alles zur Ehre Gottes, 
in dessen Haus wir uns versammelt haben. 
Ein besonderes Dankeschön gilt allen Helfern, die unermüdlich dafür 
gesorgt haben, dass unsere Kirche in den Sommermonaten für Besucher 
geöffnet werden konnte.  
Ich wünsche Ihnen, liebe Ehrenamtliche,  und der ganzen Gemeinde ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und viel Freude im neuen Jahr 2015. 
Anfang 2015 feiern wir wieder unsere  Ehrenamtfeste.  Genaue Termine 
werden noch bekannt gegeben.

Ihr  Pastor Schröder 

Hauskreis im Pfarrhaus.
Sie sind eingeladen zu unserem Hauskreis im Pfarrhaus. 

Jeden Montagabend während der Schulzeit von 18:30 Uhr bis 20 Uhr.
Wir teilen Gottes Wort miteinander, hören aufeinander, singen, beten und

sind einfach für einander da. Es tut gut. Jeder ist eingeladen. 
Ihr  Pastor Schröder

038374-80206

Lebendiger Adventskalender
Auch dieses Jahr wird in Lassan wieder der Lebendige Adventskalender 
stattfinden. Jeweils um 15:30 Uhr werden sich die Türchen öffnen. Auf die 
Kinder warten Geschichten, Leckereien, tolle Bastelideen und andere 
Überraschungen. Die genauen Termine und Veranstaltungsorte werden noch 
durch Aushänge bekanntgegeben. Wer seine Türen für die Kinder öffnen 
möchte, der melde sich bitte bis zum 27. November telefonisch im 
Gemeindebüro an.

Christine Schröder 
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Martinstag - Martinsumzug  2014
Wie jedes Jahr findet auch dieses Jahr wieder unser traditioneller und 
beliebter Martinsumzug am 11. November statt. 

Auch dieses Jahr
wollen wir die
Tradition des
Martinsumzugs
weiterführen. 
Wir starten am 
11. November um 
17:00 Uhr nach
einer kurzen
Andacht bei der
Kirche. Auf dem
Marktplatz findet
dann das
Martinsspiel statt.
Mit den Laternen
und Liedern begleiten wir dann den Reiter zum Sinnhus, wo schon 
das große Martinsfeuer brennt. Für die Kinder wird es Kinderpunsch 
geben und die Erwachsenen können sich mit Glühwein oder Kaffee 
aufwärmen. Bockwürste und Schmalzbrot werden den Hunger stillen.
Sie sind herzlich mit und ohne Kinder eingeladen, beim Umzug teil zu
nehmen.

Klaus Wokusch  

Weihnachtsmarkt 2014
Auf den  diesjährigen  Lassaner Weihnachtsmarkt freuen wir uns schon jetzt:

Am Sonntag,  30. 11.   (1. Advent)  von 11:00 - 18:00 Uhr 

in und um unsere Kirche St. Johannis
können Sie sehen, bestaunen, hören, basteln, kaufen, essen und trinken, was der 
Markt so zu bieten hat. Neben den kulinarischen und materiellen Dingen kommt 
auch das kulturelle Angebot mit Musik und Theater nicht zu kurz. Vereine und die 
Stadt laden gemeinsam mit der Kirchengemeinde herzlich dazu ein.

Renate Parakenings
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Woher kommt eigentlich der Christstollen?

So genau ist das nicht bekannt. 

Im Jahr 1329 soll wohl
einer Innung erstmals der
Begriff Stollen genehmigt
worden sein. 

Und zwar für zwei
Stangenweißbrote aus
Weizenmehl. In der
damaligen Zeit eine
köstliche und besondere
Weihnachtsbackware. 

Mit den heutigen Stollen ist das natürlich nicht zu vergleichen und hat
auch wenig mit dem heutigen kommerziellen Angebot zu tun. 
Heutzutage haben wir die Qual der Wahl zwischen Mandelstollen, 
Marzipanstollen, Butterstollen, Mohnstollen, Nussstollen, 
Quarkstollen und natürlich noch diversen original Stollen.

Aber grundsätzlich gilt: Ein Stollen ist ein brotähnlicher Kuchen aus 
schwerem Hefeteig. Viel Butter, dazu Milch, Mehl, Ei, Gewürze und 
Einlagen (z.B. Trockenfrüchte und / oder Nüsse) sind die 
wertgebenden Zutaten. Meist wird er dick mit Puderzucker bedeckt 
und soll damit an das gewickelte Christkind erinnern.

Stollen werden ganzjährig hergestellt. Allerdings werden sie 
traditionell sehr viel in der Advents- und Weihnachtszeit gebacken 
und genossen - deshalb eben Christstollen oder manchmal auch 
Weihnachtsstollen. 

Klaus Wokusch
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Gemeindeausflug nach Rügen
Am 3. September 2014 hatten wir unseren Gemeindeausflug zur Insel 
Rügen. Um 7:30 Uhr fuhren 48 fröhliche Leute voller Erwartung los. 
Wir reisten mit dem Bus bis Binz. 
Dort am Bahnhof hielt Pastor Schröder 
eine kleine Andacht. Um 10:45 Uhr ging es
mit der Dampflok „Der Rasende Roland“
nach Lauterbach.  Wer nicht so gut zu Fuß
war, durfte im Bus bis Lauterbach-Hafen
fahren. Dort hatten wir eine Stunde
Aufenthalt und konnten uns den Hafen
anschauen und einen Eisbecher genießen. 

Um 12:15 Uhr   machten wir dann 
mit dem Dampfer eine 
Boddenrundfahrt, vorbei an der Insel 
Vilm. Die Fahrt dauerte 2 ½ Stunden,
Zeit genug auch für das Mittagessen. 
Das Wetter war herrlich, strahlender 
Sonnenschein!  
Wir haben viel erzählt und gelacht. 

Um 15:30 Uhr ging es dann  mit dem Bus nach Stralsund. 
Dort im Theater-Restaurant „Kulisse“ gab es Kaffee und leckeren Kuchen. 
Anschließend fuhren wir froh gelaunt
wieder nach Lassan; um 18:30 Uhr
waren alle wieder gesund zu Hause.
Dem Busfahrer Fredi Benter sei
gedankt für sichere Fahrt, wunderbare
Unterhaltung und viele
aufschlußreiche Erklärungen.

Unserem Pastor Schröder sei auch
vielmals gedankt: er hat nämlich  alles
so gut organisiert !! 

Gerdi Lüdke
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Gedanken zum Gottesdienstbesuch 

Gottesdienst hier und anderswo

Sind es sieben?
Nein – es sind weniger.

Oder bist Du allein mit dem Pfarrer ?
Oder ist der Pfarrer mit der Organistin allein ?

Nicht in Worten, 
sondern in Taten

wollen wir den Gottesdienst gestalten,
wollen uns einbringen, Glauben leben, 

wollen uns reiben an den Texten, 
wieder ins Gespräch kommen …

Was wollen wir ?
Was würde Jesus tun ?

Glauben, Leben beginnt miteinander.
Wir müssen uns entscheiden: 

Brauchen wir den Gottesdienst ?
Er braucht uns !

Zu diesem nachdenklichen Gedicht aus unserer Gemeinde sind
Leserbriefe herzlich willkommen.  

  Angelika Pieritz 

Gemeindebrief  für  November 2014 bis Januar 2015 Seite: 17 



Die Gruppen 

Lassaner Theatergruppe Sinnflut e.V.
Freitags um 19.00 Uhr im Sinnhus, Wolgaster Str. 7a in Lassan zum 
Planen und Erarbeiten neuer Projekte. Auch interessierte 
Nichtmitglieder sind uns jederzeit willkommen. Weitere 
Informationen unter www.theater-lassan.de

Bastel- und Handarbeitskreis
Donnerstag – 19:00 Uhr im Küsterhaus, Wendenstr. 30 in Lassan
Termine:  alle 14 Tage:  6.11., 4.12., 18.12.,30.12. 2014, 

15.1., 29.1. 2015.

Chor
Mittwochs: 19:00 Uhr im Pfarrhaus in Lassan.

Bläser
Dienstags: 18:00 Uhr im Pfarrhaus in Groß Bünzow.

Kirchenmusikalische Gruppen
Nach Absprache mit Renate Parakenings , Tel: 038374-80097

Konfirmandenunterricht
Nach Vereinbarung – Information bei Pastor Schröder 
Tel: 038374 80206

Hauskreis im Pfarrhaus
Montagabend von 18:30 bis 20 Uhr in der Schulzeit. 
Pastor Schröder  Tel. 038374-80206

Unser Kinderschiff
Jeden Montag während der Schulzeit immer um 15:00 Uhr im 
Pfarrhaus in Lassan:  spielen, basteln, singen, essen, hören und 
erleben von biblischen Geschichten.
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Gemeindenachmittage
Zu unseren Gemeindenachmittagen sind Mitglieder aller
Konfessionen und natürlich auch Männer herzlich willkommen.

Lassan im Pfarrhaus
Jeden 3. Mittwoch im Monat,  jeweils 14:00 bis 15:30 Uhr.
Nächste Termine:  19.11.  2014,  21.1. 2015;
Weihnachtsfeier: 20. 12. 2014 ab 14:00 Uhr.
Bauer-Wehrland im Küsterhaus          
Jeden 4. Mittwoch im Monat, jeweils 14:00 bis 15:30 Uhr 
Nächste Termine: 26.11.  2014,  28.1. 2015.
Adventskonzert und Weihnachtsfeier: 6.12. 2014 ab 17:00 Uhr.
Pinnow-Murchin im Gemeinderaum Pinnow
Jeden 3. Dienstag im Monat, jeweils 14:30 bis 16:00 Uhr 
Nächste Termine:  18.11. 2014, 20.1. 2015.
Andacht und Weihnachtsfeier: 14. 12. 2014 ab 14:00 Uhr.

Kontakt
Evangelische Kirchgemeinde im Pfarrsprengel Lassan: 
Pfarramt Lassan,  Kirchenstr.1, 17440 Lassan. 
Tel. 038374 -80147; Fax: 038374-82220
Email: lassan-buero@pek.de, Internet: www.kirche-lassan.de
Bankverbindung Ev.Pfarramt Lassan: Kto. 151 858; BLZ 210 602 37; Bank  EDG Kiel  
IBAN: DE 20 2106 0237 0000 1518 58;  BIC: GENODEF1EDG.

Büro -/ Friedhofsverwaltung:     Kirchenmusik:  Pastor:
Gerlinde Wischow  Renate Parakenings  Rupert Schröder
Kirchenstr. 1, 17440 Lassan   Garthof 2, 17440 Lassan  Kirchenstr.1, Lassan
Tel.: 038374 – 80147  Tel: 038374-80097  Tel: 038374- 80206
Email: lassan-buero@pek.de  lassan-kimu@pek.de   lassan@pek.de

Öffnungszeiten des Kirchenbüros/ Kirchenstr. 1, 17440 Lassan:
Dienstags von  9:00 bis 12:00  u. 12:30 bis 16:30 Uhr; Mittwoch bis Freitag von 
8:00 bis 12:00 Uhr;  Termine können mit  Pastor Schröder vereinbart werden.

Impressum: Herausgeber: Die Evangelische Kirchengemeinde im Pfarrsprengel 
Lassan. Redaktion: Pastor Schröder (V.i.S.d.P.), Birgit Berge, Regina Dützmann, 
Renate Parakenings, Angelika Pieritz, Sabine Spanke, Klaus Wokusch. 
Email:pieritz@kirche-lassan.de. Redaktionsschluss jeweils 4 Wochen vor 
Erscheinen. Der Gemeindebrief erscheint vierteljährlich und ist kostenlos.
Druck:  Reintjes Graphischer Betrieb GmbH, 47533 Kleve
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Kinderseite

Suchbild:
Was fehlt auf diesem Bild ?

Hingehen – Nachschauen -
Wiedererkennen !
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